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Sachverhalt: 
Zur Anfrage der Fraktion Bündnis 90 - Die Grünen vom 29. Januar 2026 (26-28284) wird wie 
folgt Stellung genommen: 
  
Zu 1.) 
  
Die Bekanntheit des Jugendbüros wird als stetig steigend eingeschätzt. So führt die 
Vielfältigkeit der Angebote dazu, dass unterschiedlichste junge Menschen das Jugendbüro 
besuchen. Neben dem Angebot des Jugendbüros und des Jugendparlamentes sorgen 
Gastgruppen (beispielsweise Jugendwerk der AWO, UNICEF Junior Team) mit ihren 
Teilnehmenden für eine diverse Besucherstruktur. 
  
Zu 2.) 
  
Die Zusammenarbeit mit Schulen findet auf verschiedenste Art und Weise statt. So bewirbt 
das Jugendbüro viele Veranstaltungen über die Schulen. Im Rahmen der letzten 
Bundestagswahlen kamen Schulklassen ins Jugendbüro, um die vielfältigen Angebote zu 
nutzen. Parallel dazu geht das Jugendbüro auch in Schulen. So gibt es Workshopangebote 
zu den Wahlen und zu Themen der Demokratiebildung und Beteiligung. 
  
Ergänzend kooperiert das Jugendbüro mit Schulen zu einzelnen Beteiligungsprojekten. 
  
Zu 3.) 
  
Die Verstetigung des Jugendbüros mit dem Jugendparlament einschließlich der 
dazugehörigen Personalstellen wird geprüft. 
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